
einerRathaus-Korrespondern
des Rathaus .den13

u .verant¬
denMeer ,23 .September1910

eineAbsageereins .9 .Graf
Zepelin hataufrieden¬
gendesSchreibenandenBurgermeister
derNeumagergesendet:EuerMagni¬
sigenbeehreichmichergebenmit¬
kunnen ,in der BriefeinerMa¬
eine in der dasAluminium¬
MateriallieferndenFabrik ,den

zu
Waldundbei Baden- Badenzer¬
störtenLuftschiffederartverzögert
daßichmeinenFlugnachWien,so
einsacheüberhauptnocherwünsche
sein sollte ,zumeinemgroßenBe-¬
dauernin diesemJahr danauch
ausführenkönnte.

DieGesundheitsverhältnisseWiens.
InderletztenSitzungderstädtischen
Orts-undAnstaltsärzteerstattete
OberamtsratStadtphysikusDr .Bohm
denSanitätshauptrapportfür denMonat
August. J .dieGesundheitsverhältnisse
derStadtwarenimBeachtsmonatsehr

günstige Be¬
lungsind 841Fälle gegen90
Vormonatund7875imAugustdes
Vorjahreszugewachsen.Aufdieentzün¬
lichenKrankheitenderAtmungsorgane
entfielen1337Fälle,aufjenederVer¬
dauungsorgane,2110 ,aufLungenüber¬
kuloseundrotulo554n .In
denöffentlichenundprivatenKranken

alte Be¬
10Personenbehandelt.DieZahlder

keiten
hatmitAusnahmevonTyphusbei
allenanderenKrankheitenwesentlich
abgenommen.Eswurde877Fällegegen

1337im Vormonatund gegen100
AugustdesJahresgemeldetinper¬

anScharla ,dieseru .Kron
191 ,Abdominatlichab12darunter
15 Orte ,Roland ,Mar
150Reuchhusten,Marielien21
Mungs24 ,asialischeCholera2Fälle
FeldundHoffmann,dieSterblichkeit
wardiegeringste,dieindenimAn¬
gutbeobachtetwurdeundbetrug2448
Hallegegen2521imVormonateund
gegen2500AugustdesVorjahres.
derTagesdurchschnittbetrug787gegen
811imVormonat.AnderVerödigkeit
pactizipiertedasmännlicheGeschlecht
mit5151 ,dasweiblichemit4849
perint .ImBerichtmonatwurden
30landesgerichtlicheund61Sanitäts¬
polizeilicheObduktionenvorgenommen

sie der der
Wissenschaften.Wiedh .D.
enmayerin demKaiserträte
denergesternanläßlichdesEmpfange¬
der Teilnehmeran deminternati¬
onalenDialogenkongreßhielt
nachwies,istdieKaiserlicheAkademie
derWissenschaftenin derLage,
imnächstenJahreeinJubiläum
zufeiern .Am17 .März1861ist
nämlichErzherzogRainerals
CuratorandieSpitzederAkade¬
mirgetreten .Essinddemnachim
kommendenMärzvolle50Jahre
seitErzherzogkeinerdiesesAmt

verliest .WielebhaftesInteresseer¬
in demlangenZeiträumefürdie
EntwicklungderAkademiege¬
nommen,davonhabenwiederholte
AnlässeinsbesondersseineTeilnahme
anvielenSitzungenberedtes
Zeugnisabgelegt.
zumBesuchedesdeutschenKaisers
beimBesuchedesdeutschenKaisers
imstaatedesRathausesfieles
allgemeinauf ,daßKaiserWil¬
der als Fort 1911 .

18 .
einenMomentstehenblieb ,einem

erTantebefindlichenHusarenMajor
dieHandreichteundihnfreundschaft
nichtbegrüßte,deralsoausgezeich¬
nete ,war der Kämmererund
HusarenMajora.D .HeinrichGra¬Terroris ,KämmererGraf
Vorishatheutedemn .5 .Neu¬
magerimRathauseseinenBesuch¬
abgestattetundihmdenDank¬
für die Einladung ,zudem
EmpfangdesdeutschenKaisersim
Nachauseausgedrückt.
Leugbrunnen .DerLeuchtbrunnen

auf dem Schwarzenwird
genDonnerstagzumletztenMalund
Uhrabendsin Betriebgesetzt .Von
Sonntagden2 .Oktoberangefangen
beginntdieInbetriebsetzungschonum
halb5Uhrabend.AmSonntagden16.

bei der Luhe zu
letztenMalin diesemJahreinseiner
Farbenpractbestrafen,undderBetrieb
biszumFrühjahr1911eingestellt

werden .
Pensionierung .DerStadtrathatnach

einemBerichtdes VosdemAn¬
suchendesVorstandesdesLagerhauses
derStadtinFranzFischer,desSteuer¬
AmtsadjunktenAlsEberunddes
Hauptkassa-KontrolleAdolfin
umVersetzungin denbleibendenRe¬
an Folgegegeben.

BesetzungvonOberleiverstellen.Der
StadtrathatnacheinemBerichtderMk
TomolazuOberlehrernernantKarl
RitteranderKnabenvolksschule3Bez.
ausgasse11 .Karl Schaueran¬
derMädchenvolksschule9 .beg .Grüne¬
orgasse7 .JohannvonanderKnaben.

und MädchenscheBezel ,
gasse2 .



9DienerRathausverschonen,134
Tal.Haubenschlußd1 .NeuesRathaus.

herausu .verantw.Redaktor.R .E .g.
20.Jahrh.,Wien,Mittwoch,2September1910.

AusdemBezirksschuldete.Der
bisherigeersteVorsitzendeStellver¬
terdesBezirksschultesRegierungs¬
ratGutterist heuernachmehrals
50jährigerDienstzeit,alsDirektor
derLehrerbildungsanstaltinWien¬
in welcherEigenschaftervom
LandesschulenteindenBerichtschul¬
rat entsendetwordenwarinden
Regestandgetreten.Infolgedessen
waresein MandatalsMitglied
desBezirksschulentesvorschen
NunwurdeDirektorGuglerschon
früher vomGemeinderatge¬
denBezirksschulentgewählt.
inderheutigenSitzungdesbegrets
schulereserfolgteauchseine
neuerlicheWahlzumersten
vorsitzendenStellverteterdiesen

Körperschaft .
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